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Liebe Geschwister, 

der Frühling ist da! Alles erwacht und staunend kann man zusehen, wie Schönes 

erblüht. Jeder freut sich an wärmeren Temperaturen, an schönen Blumen und 

Bäumen, die ihre Farbenpracht zeigen. Dieses Erwachen und die steigende posi-
>ve S>mmung macht mich stärker, um das anzuschauen, was täglich via        

Medien auf mich einprasselt. Wir leben in einer Zeit, die verwirrend ist, die viel-

leicht auch Angst macht und uns runterzieht. Und wir fragen uns: Go�,    warum 

lässt du das zu? 

Wir wissen, die Bibel sagt, dass die Welt nicht besser wird. Die Menschen haben 

sich auch heute von Go� abgewandt und sind der Meinung, sie könnten auch 

ohne Ihn eine Welt schaffen voller Frieden und Gerech>gkeit.  Was ich sehe in 

den Medien und um mich herum ist eine Welt, die ringt um Antworten, die 

sucht und nicht findet!  

Ich denke zurzeit viel nach über Ostern und damit eng verbunden die Zeit vor 
Ostern! Jesus kam, um die Menschen zu re�en. Er hat für sie geli�en und ist 

einen unfassbar grausamen Tod gestorben. Warum hat Go� das zugelassen?  

Johannes 3:16  So sehr hat Go� die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 

gab, damit wir Leben haben. Das Kreuz symbolisiert, was Go� für mich und dich 

und alle Menschen getan hat. Jesus konnte den langen Leidensweg ertragen, 

weil er die ganze Zeit an dich gedacht hat, Jesus konnte das Leiden aushalten, 

weil er deine Re�ung beständig vor Augen ha�e. Du bist die Freude, die für ihn 

der Antrieb war. Wir sollen leben voller Glauben, voller Hoffnung und voller Lie-

be! (1. Korinther 13) Als seine Kinder sind wir aufgefordert, Go� zu lieben und 

den Nächsten zu lieben wie uns selbst. Wir sind aufgefordert, ein Licht zu sein 
und durch unser Leben den Menschen zu zeigen, wie sehr Go� sie liebt und was 

er für sie getan hat. Wir sollen Hoffnungsträger sein und beten, damit die Welt 

erkennt, dass Versöhnung mit Go� möglich geworden ist, das größte Wunder 

seiner Liebe! 

Im Niederländischen bezeichnet man Karfreitag als “Guter  

Freitag“, vielleicht um darauf hinzuweisen, dass es Hoffnung gibt 

und dass Gutes geschehen kann, wenn wir an das  

glauben, was Jesus für uns am Kreuz getan hat! 

In diesem Sinne:  

Frohe Ostern! - Eure Nicoline 
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Vielleicht kennst du mich nicht, aber ich weiß alles über dich. 

(Ps 139,1) 

Ich weiß, wann du dich setzt und wann du aufstehst... (Ps 139,2) 

Alle deine Wege sind mir bekannt. (Ps 139,3) 

Sogar die Haare auf deinem Kopf. (Mt 10,29-31) 

Denn du bist nach meinem Bild geschaffen. (1.Mose 1,27) 

Ich kannte dich, noch bevor du empfangen wurdest. (Jer 1,4) 

Ich habe dich erwählt, als ich die Schöpfung plante. (Eph 1, 11) 

Du warst kein Fehler. (Ps 139,15) 

Ich habe festgelegt, wann du geboren werden solltest und wo du leben würdest. 

(Apg. 17,26) 

Du bist wunderbar gemacht... (Ps 139,4) 

Ich habe dich im Leib deiner MuCer geformt. (Ps 139,13) 

Ich bin dir falsch dargestellt worden, von denen, die mich nicht kennen..(Joh 8,41) 

Ich bin nicht weit weg und zornig, sondern der vollkommene Ausdruck von Liebe  

(1. Joh 4,16) 

Es ist mein Verlangen, dich mit Liebe zu überschüCen. (1. Joh 3, 1) 

Einfach, weil du mein Kind bist und ich dein Vater bin. (1. Joh 3,1) 

Ich biete dir mehr, als dein irdischer Vater tun könnte. (Mat 7,11) 

Denn ich bin der vollkommene Vater. (Mat 5,48) 

Jede gute Gabe, die du empfängst kommt aus meiner Hand. (Joh 1,17) 

Denn ich sorge für dich und begegne dir in allen Nöten. (Mat 6,31) 

Mein Plan für deine ZukunE ist immer Hoffnung.(Jer 29,11) 

Weil ich dich mit ewiger Liebe liebe. (Jer 31,3) 

Meine Gedanken über dich sind unzählbar, wie der Sand am Meeresufer.(Ps 139,17) 

Ich singe vor Freude über dich. (Zefania 3,17) 

Ich werde nicht auFören, dir Gutes zu tun. (Jer 32,40) 

Denn du bist mein wertvoller Besitz. (2.Mose 19,5) 

Dies ist ein Liebesbrief Gottes an Dich 
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Erfreue dich an mir, und ich werde dir die Wünsche deines Herzens  erfüllen. (Ps 37,4) 

Denn ich bin es, der diese Wünsche in dich hineingelegt hat... (Phil 2,13) 

Ich kann mehr für dich tun, als du dir vorstellen kannst... (Eph 3,20) 

Denn ich bin dein größter ErmuGger ..(2. Thes 2,16) 

Ich bin auch der Vater, der dich in allen Nöten tröstet. (2.Kor 1,3) 

Wenn du ein gebrochenes Herz hast, bin ich nah bei dir. (Ps 34,18) 

Wie ein Hirte sein Schaf trägt, habe ich dich an meinem Herzen getragen.(Jes 40,11) 

Eines Tages werde ich jede Träne von deinen Augen abwischen. (Off 2 1,3) 

Ich bin dein Vater und ich liebe dich genauso, wie ich meinen Sohn Jesus liebe. 

 (Joh 17,23) 

Denn in Jesus ist meine Liebe zu dir offenbart... (Joh 17,26) 

Er ist das vollkommene Abbild meines Wesens... (Joh 1,3) 

Und er kam, um dir zu beweisen, dass ich für dich und nicht gegen dich bin.  

(Röm 8,31) 

Und um dir zu sagen, dass ich dir deine Sünden nicht anrechne... (2. Kor. 5,18) 

Jesus starb, damit du und ich miteinander versöhnt werden können... (2. Kor. 2,18) 

Sein Tod war der Gefste Ausdruck meiner Liebe zu dir... (1. Joh. 4,10) 

Ich gab alles hin, was ich liebe, um deine Liebe zu gewinnen. (Röm 8,32) 

Wenn du das Geschenk meines Sohnes annimmst, dann nimmst du mich an. 

(1 Joh. 2,23) 

Und nichts kann dich jemals wieder von meiner Liebe trennen. (Röm 8,39) 

Komm nach Hause und ich werde die größte Party im Himmel veranstalten...  

(Luk 15,7) 

Ich bin immer Vater gewesen und werde immer Vater sein. (Eph.3,14) 

ich frage dich: Willst du mein Kind sein?. (Joh 1, 12) 

Ich warte auf dich. (Luk 15,11-32) 

Dein dich liebender Vater, der allmächGge GoC!  

Dies ist ein Liebesbrief Gottes an Dich 
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Liebe Gemeinde, 

 

ich habe in unserer letzten Gemeindeversammlung sehr viel Gutes und AuOau-

endes erfahren. 

 

Ich staune darüber, wie Go� diese fünf wunderbaren Geschwister zusammen 

gestellt hat, um uns als Gemeinde voraus zu gehen. Ich bin sehr dankbar dar-
über und bete, dass Go� sie für diese Aufgabe immer wieder neu mit Weisheit 

und Vollmacht ausrüsten wird. Und damit bin ich bei meinem Thema heute: 

Gebet. 

Die GL betonte, dass eine ihrer wich>gsten Grundlagen das Gebet ist. Und hier 

sind wir aufgerufen mit zu arbeiten. Wir haben neben dem Mi�woch Abend 

per Zoom noch zwei Möglichkeiten zum Gebet. Da wir nur Wenige sind, können 

wir diese Gebetszeiten präsent durchführen. Kannst du für dich einen AuPrag 

erkennen im Gebet mit einzusteigen? 

 

1. Freitag morgens    9.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindesaal. 
2. Sonntag morgens  9.30 bis 9.50 Uhr im Jugendraum. 

 

Komm doch einfach mal vorbei und prüfe es, ob du dich dafür „begeistern“ 

kannst. Wir, die da schon sind, erfahren, dass diese gemeinsame Zeit uns inten-

siv zusammenfügt und eint. 

 

Wir sind gespannt. Melde dich einfach bei mir. 

Eure  Ute 
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April 

So. 03.04. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl 

Mi. 13.04. 19:30 Gebetsabend per ZOOM 

Fr.. 15.04. 10:00 Karfreitag Go�esdienst 

So. 17.04. 10:00 Go�esdienst 

Mi.  20.04. 19:30 Gemeindeversammlung 

So. 24.04. 10:00 Go�esdienst 

Fr. 01.04. 14:00 Putztag 

Sa. 02.04. 10:00 Putztag 

So. 10.04. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl 

Jahreslosung 2022 
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Johannes 6,3  

GoCesdienste und Präsenzveranstaltungen werden nach der 3G Regel 
durchgeführt. Eine Maskenpflicht während der Veranstaltungen 
enNällt. 
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Mai 

So. 01.05. 10:00 Go�esdienst mit Abendmahl 

Sa. 07.05. 14:30 Rheincafé 

So. 08.05. 10:00 Go�esdienst 

Mi. 11.05. 19:30 Gebetsabend per ZOOM 

So. 15.05. 10:00 Go�esdienst 

Fr. 20.05. 14:30  Rheincafé 

Sa. 21.05. 14:30  Rheincafé 

So. 22.05. 10:00 Go�esdienst 

So. 29.05. 11:00 Familien-GoCesdienst 

Sa. 14.05. 14:30  Rheincafé 

Fr. 13.05. 14:30  Rheincafé 

Sa. 21.05. 14:30  Rheincafé 

Fr. 20.05. 14:30  Rheincafé 

Mi. 25.05. 19:30 SGEshüCe Abend im CZN 

GoCesdienste und Präsenzveranstaltungen werden nach der 3G Regel 
durchgeführt. Eine Maskenpflicht während der Veranstaltungen 
enNällt. 

Jahreslosung 2022 
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Johannes 6,3  
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Termin:  

 

01.+ 02. April 2022 
 

Hallo Ihr Lieben 

 

Am Freitag ab 14:00 Uhr und am Samstag 

ab 10:00 Uhr wollen wir die Küche, die  

Garage und was noch so anfällt putzen und 

aufräumen. 

 

Nach dem Motto: „Viele Hände—

schnelles Ende!“ - wird jede Hand ge-

braucht. 

 

Bitte nimm Dir die Zeit und hilf mit. 

 

Die Gemeindeleitung 

CZN 

PUTZTAGE 
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Eine gute InvesGGon! 
 
 
 
Am letzten Sonntagnachmi�ag unternahm ich eine Fahrradtour, natürlich mit 

Hundeanhänger und Hund, von Bad Breisig über Königsfeld in Richtung Bad 

Neuenahr. Unterwegs überlegte ich mir, wie ich die Scha�entöchter finanziell 

zu ihrem neuen Osterprojekt unterstützen könnte. Als ich in Königsfeld ange-

kommen bin, sah ich am Straßenrand ein Motorradnummerschild liegen. Da es 

noch sehr neu aussah, nahm ich es mit und dachte: „ Wo kann ich dieses Num-

mernschild wohl abgeben?“ 

Plötzlich sah ich am Ortsausgang 5 Motoradfahrer stehen, die sich unterhielten. 

Ich stoppte und fragte in diese Runde: „Hey, hat von euch jemand dieses Num-

mernschild verloren?“ Ein junger Mann kam auf mich zu und grinste über beide 
Wangen. „Ja“, sagte er total happy. „Wir ha�en gerade die Rede davon! Wir 

überlegten, wo ich dieses Ding wohl verloren habe. Wie schön, dass du es ge-

funden und es sogar mitgenommen hast. Super!“ Der Mann bedankte sich bei 

mir und drückte mir einen Geldschein als Finderlohn in die Hand. Dann verab-

schiedete er sich mit den Worten.“Du hast unsere Tour gere�et! Vielen Dank 

nochmal.“ 

 Ich verabschiedete mich von Ihnen mit einem Segenswort und freute mich über 

den erworbenen Finderlohn, den ich dem Projekt von den Scha�entöchtern 

zukommen ließ. 

So sind die Scha�entöchter und dieser Mann gesegnet worden. Und auch ich! 
Denn es ist einfach genial zu erleben wie der Herr im alltäglichen Leben wirkt 

und wie bei dieser Situa>on das Wort des Herrn sich erfüllt: 

 

 

 

Der Mensch denkt und GoC lenkt! 
 

Eure 

Frauke 
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Gott  
gibt dir  
Identität 

 
Heute bin ich mit Luca verabredet, um ein paar Dinge zu besprechen. Auf dem 

Weg muss ich daran denken, wie ich ihn damals kennengelernt habe. Er war 

auffällig bunt und glitzernd gekleidet, trug lange blonde Haare, lange Wimpern, 

roten Lippens>P und Ohrringe. Luca ist zwar körperlich ein Mann, iden>fiziert 

sich aber als Frau. Dabei machte er seinen Wert und seine Iden>tät an seinem 

Äußeren fest. Immer wieder musste er sein Äußeres im Spiegel kontrollieren, 

zupPe hier und da ein unsichtbares Haar zurecht und war ständig mit sich selbst 

beschäPigt. 
 

Jetzt bin ich da, klingle und mir macht ein anderer Luca auf. Er hat noch seine 

Jogginghose an und ein einfaches weißes T-Shirt. Seine Haare hat er zu einem 

Zopf gebunden und geschminkt ist er auch nicht. Er lächelt mich an, bi�et mich 

hereinzukommen und wir kommen ins Gespräch.  

 

Dass er sich verändert hat, kam nicht durch mich. Ich habe weder an seinem 

Äußeren herumgenörgelt noch überhaupt irgendetwas dazu gesagt, dass er sich 

als Frau kleidet. Ich sage nicht, dass sein Äußeres mich nicht irri>ert hä�e oder 

es mich nicht manchmal genervt hat, wenn wir uns verspätet haben, weil er 
sich nochmal die Haare zurechtmachen musste o.ä. Denn mir war immer klar: 

Go� liebt Luca, so wie er ist, und sieht sein Inneres. Und Go� will ihm begegnen 

und unser Team dafür gebrauchen. Das war nicht immer einfach, da wir ihn als 

Mann sahen, als einen wunderbar von 

Go� geschaffenen Mann. Und da er 

selbst das ganz anders sah, war das 

manchmal verwirrend. Letzen Endes 

haben wir einfach das gemacht, wofür 

uns Go� berufen hat: Wir sind ihm als 

Mensch begegnet, haben Beziehung zu 
ihm gelebt und diesen wunderbaren 

Mann ins Herz geschlossen.  
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Im Grunde genommen wollte er ge-

nau das: Wertschätzung! Und um die 

zu bekommen versuchte er mit sei-

nem Äußeren zu gefallen. Denn er 
ha�e die Erfahrung gemacht, dass er 

nur so im Leben weiterkam. Mich be-

wegt es >ef und freut es, dass er mit 

der Zeit gemerkt hat, dass wir ihn 

gern ha�en – unabhängig davon, ob er zurechtgemacht war oder gerade erst 

aufgestanden war. Nach und nach hat er seine Masken fallen gelassen und mit 

dem Verschwinden der Schminke und dem ganzen Glitzer kamen dann die Ver-

letzungen aus der Vergangenheit zum Vorschein. Was für eine Ehre, dass er 

diese Seite mit uns teilte. 

 
Ich frage mich manchmal, welche Masken ich im Alltag trage. Wo versuche ich 

jemand zu sein, der ich nicht bin? Warum bin ich oP so unsicher im Umgang 

mit anderen, mache mir Gedanken darüber, was sie denken könnten? Warum 

setze ich mir eine schöne Maske auf! Eine, die ihnen und mir gefällt. Dabei 

brauche ich das gar nicht. In Jesus habe ich eine neue Iden>tät bekommen, ich 

bin Go�es Kind, ich bin gewollt, ich bin von Go� selbst geschaffen und ich bin 

geliebt. Ich werde bedingungslos geliebt. Das heißt, dass da auch Raum ist für 

meine Fehler und Verletzungen. Da wartet keine Verurteilung auf mich, son-

dern Erneuerung und Heilung.  

Go� gibt Iden>tät. Er ruP dich und mich beim Namen. Weißt du, wer du vor 
Go� bist? 

 

 

 

Liebe Grüße, 

 
von eurem Projekt  

SchaCentöchter-Team 
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Aus der Gemeindeleitung 

Das Rheincafé wurde von der Stadt ohne Auflage für die Monate Mai/Juni/
Juli  genehmigt. Weitere Info´s erfährst Du in der Gemeindeversammlung am 
20.04.2022 ! 
BiCe komme, informiere Dich und gestalte mit! 
Du bist wichGg und ohne Dich wird es nicht gelingen !!! 
 
Die Gemeindeleitung 
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Bereiche Ansprechpartner/in 
 

Gemeindeleitung / -rat Iris Janzen, Torsten Ca�epoel 

Haushalt + Kaffeedienst Kers>n Awan 

Abendmahlsvorbereitung Alexander Christ 

Gebetstreffen Ute Busch 

Hausinstandsetzung Arno Janzen 

Kasse / Verwaltung Petra Mertgen 

Öffentlichkeitsarbeit Gemeindeleitung 

Gemeindebrief Gemeindeleitung, Detlef Reusch 

Technik / Musik / Beschallung Stefan Ginsheimer 

Dekora>on / Blumendienst Tine Ca�epoel 

Frauenarbeit Frauke Rödel, Petra Mertgen 

Seelsorge Iris Janzen 

Segenszimmer Dirk und Marion Packmohr 

Kinderstunde Stefan Ginsheimer 

Welcome Team Heike Reusch 

Lobpreis Torsten Ca�epoel 

Putzdienst Susanne Schaufelberger 

ARBEITSBEREICHE  
+ DIENSTE IM CZN 
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Christus Zentrum Neuwied 
Bund Freikirchlicher  
Pfingstgemeinden KdÖR (BFP) 
Kurtrierer Str. 25,  
56567 Neuwied-Irlich 
 
℡ 02631-74258 
 

Besuch uns  
im Internet ! 

Beiträge biCe bis zum 15.Mai an: 
live@christuszentrum.de 


